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NEUE LINIENBUS-HALTESTELLE IM SCHULHOF 
HALTE- UND PARKVERBOT 

 
Mit Schulbeginn wurde vom Oö. Verkehrsverbund die neue Bushaltestelle für den Linienverkehr 
im Schulhof Esternberg in Betrieb genommen.  
Die bisherige Haltestelle vor dem Gemeindeamt wurde aus sicherheitstechnischen Gründen nicht 
mehr genehmigt und aufgelassen.  
 
Unter anderem auch aus diesem Grund möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass das Halten 
und Parken im Schulhof verboten ist.  
Zusätzlich ist gem. StVO. 1960 natürlich auch während der Betriebszeiten das Halten und Parken im 
Haltestellenbereich von öffentlichen Verkehrsmittelen verboten. 
 
Deshalb ersuchen wir eindringlich, vor allem während der Woche (z.B. bei Begräbnissen) das Parken 
im Schulhof zu unterlassen. Ein absolutes Halte- und Parkverbot besteht außerdem immer auf 
der Sperrfläche vor der Löschwasserentnahmestelle. Die Zufahrt zu dieser Entnahmestelle 
muss jederzeit gewährleistet sein! Gemäß Straßenverkehrsordnung drohen empfindliche 
Strafen! 
 
Folgende öffentliche Parkflächen stehen zur Verfügung: 

 Parkfläche beim Gemeindeamt und gegenüber 

 Friedhofparkplatz 

 Parkplatz beim Ortsplatz (gegenüber dem Wohnhaus Schulstraße 1) 

 Parkplatz beim VS-Turnsaal 

 Parkplatz vor dem Kindergartenspielplatz 

 Parkplatz hinter dem Kindergarten beim öffentlichen Spielplatz 
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NEUES AUS DER NMS 
 
"World Restart a Heart Day“ 
Der "Tag der Wiederbelebung" am 16. Oktober 
soll daran erinnern, dass jeder Mensch Leben 
retten kann. In vielen Schulen in ganz Österreich 
soll das Bewusstsein für Herz-
Kreislaufstillstände erhöht werden, weil 
statistisch alle 45 Minuten ein Mensch in 
Österreich einen Herzstillstand erleidet. 

In Österreich trauen sich nur zwei von zehn 
Menschen zu, jemanden wiederzubeleben. 
Dieser Wert sei "alarmierend", denn ohne 
Wiederbelebungsversuche durch Ersthelfer, 
nimmt die Überlebenswahrscheinlichkeit bei 
einem leblosen Menschen jede Minute ab, sagt 
der Initiator des "Tags der Wiederbelebung", 
Oberarzt Michael Hill. Nach drei bis fünf Minuten 
beginne das Gehirn "unwiederbringlich 
abzusterben", so Hill. 
 
Daher wurden die Grundlagen wie Notfallcheck, 
Hilferuf, Atemkontrolle und Wiederbelebung in 
unserer Schule geschult oder wiederholt. 
 
Betriebsrallye 
Zu Schulschluss im Juli sowie am Schulbeginn 
im September wurden den dritten Klassen im 
Zuge einer Betriebsrallye Unternehmen aus 
Esternberg vorgestellt. Die Aktion wurde vom 
Familienausschuss der Gemeinde in 
Zusammenarbeit mit den Betrieben und der 
NMS Esternberg organisiert. 
 
Je einen Vormittag im Sommer und einen im 
Herbst erhielten die Esternberger Schüler 
Einblicke in die Raiffeisenbank Esternberg, das 
Bezirksalten- und Pflegeheim Esternberg, die 
Tischlerei Reisinger, Auto Dullinger und die 
Firma Froschauer. 
 
„Wir haben die Betriebsrallye organisiert, um die 
Schüler darauf aufmerksam zu machen, welche 
Lehrstellen es in der eigenen Gemeinde gibt. 

Dabei waren uns zwei Dinge besonders wichtig. 
Nämlich einerseits den Jugendlichen zu zeigen, 
dass Lehre und Handwerk Zukunft haben und 
andererseits ihnen bewusst machen, welche 
Firmen es im Ort gibt“, erklärt Franz Hois, 
Obmann des Familienausschusses, die 
Beweggründe für die Aktion. 

Die Unternehmen konnten durch die 
Betriebsrallye den Schülern einen kleinen 
Einblick in die Abläufe des Unternehmens bieten 
und über die verschiedenen Berufsbilder 
informieren.  
 
„Ich finde dies eine tolle Gelegenheit für die 
jungen Menschen, einen Blick hinter die 
Kulissen der örtlichen Betriebe werfen zu 
können und somit auch die Aufgaben und 
Tätigkeitsbereiche kennenzulernen“, zeigt sich 
Andreas Laufer, Bankstellenleiter der 
Raiffeisenbank Esternberg von der Aktion 
begeistert.  
 
Aber nicht nur bei den Firmen, auch bei den 
Schülern und Lehrern der Neuen Mittelschule 
Esternberg ist die Betriebsrallye gut 
angekommen. Eine Fortsetzung der 
Betriebsrallye im nächsten Jahr ist geplant.   

 

Textquelle: „Tips Zeitung“
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NEUES AUS DER VOLKSCHULE 
 
Im Schuljahr 2019/20 besuchen 
insgesamt 80 Schülerinnen und 
Schüler aufgeteilt auf 4 Klassen die 
Volksschule. An der Schule 
unterrichten 6 Lehrerinnen:  
VD Birgit Ortner und 
Klassenlehrerin VOL Silvia 
Götzendorfer unterrichten die 
4. Klasse. In der 3. Klasse ist 
Viktoria Kasbauer, BEd die 
Klassenlehrerin. Die 2. Klasse wird 
von VOL Renate Hörmann und die 
1. Klasse von Franziska Wallner, 
BEd geleitet. Am Mittwoch und 
Freitag ist unsere Religionslehrerin 
Maria Heller an der Schule. 

 
Unsere neue Bibliothek: 
Zum Schulschluss wurde ein Lehrmittelzimmer 
entrümpelt und eine moderne zum Lesen einladende 
Bibliothek eingerichtet. Die vielen Bücher aus den 
Klassenbibliotheken werden nun in einer gemeinsamen 
Bibliothek angeboten.  
Herzlichen Dank an unsere Gemeinde, die uns diesen 
langersehnten Wunsch erfüllte! 
 
 
 

 
Wir sind aktiv: 
In diesem Schuljahr war bereits die 
„EURO Kidstour“ ein Bus der 
österreichischen Nationalbank zu 
Besuch an unserer Schule.  
 
Jede Klasse durfte in einem 30-
minütigen Programm an den 
Stationen „Zaubermerkmale“ und 
„Schatzkammer“ die Sicherheits-
merkmale und die Entwicklung des 
Geldes vom Tauschhandel bis hin 
zur Währungsunion spielerisch 
kennen lernen. 

 
Unsere sportliche 2. Klasse: 
Auch sportlich ging es rund. Die Aktion 
des Landes Oö. „Wie fit bist du?“ fand zum 
2. Mal statt. Die Schülerinnen und Schüler 
der 2. und 3. Klassen wurden sportlich 
getestet. Die Testauswertung gibt ihnen 
detailliert Auskunft über ihre sportlichen 
Stärken und Schwächen. 
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NEUES AUS DEM KINDERGARTEN 
 

64 Kinder haben gut in ein neues 
Kindergartenjahr gestartet und wir freuen uns 
über verschiedene Ausflüge, die wir mit den 
Kindern unternehmen können. Zwei Gruppen 
besuchten die wiedereröffnete Waldschule und 
verbrachten einen ganzen Vormittag dort mit 
Spielen und Herumtoben. Viel Interessantes gab 
es da zu entdecken. 

Eine Gruppe besuchte die Bäckerei Reitinger 
und hatte die Möglichkeit, hier einen Einblick zu 
gewinnen. Die Kinder formten ihr eigenes 
Gebäck, das vor Ort gebacken wurde. Im 
Kindergarten ließen wir es uns gut schmecken! 
Ein herzlicher Dank gilt der Fam. Reitinger für 
den Einblick in ihre Backstube! 

 

IN DER KRABBELSTUBE IST WAS LOS 
 

ALT & JUNG 
Nachdem die neuen Kinder, die im September 
bei uns mit der Eingewöhnung gestartet haben, 
bereits gut angekommen sind und sich in der 
Gruppe wohlfühlen, freuen wir uns nun sehr über 
den wöchentlichen Besuch von einer 
Bewohnerin aus dem Alten- und Pflegeheim.  
 
Einmal in der Woche kommt sie zu uns in die 
Gruppe und schaut den Kindern entweder im 
Garten beim Laufen und Klettern zu oder sie 
beobachtet sie beim Freispiel im Gruppenraum. 
Auch während des Mittagessens nimmt sie teil 
und sorgt für anregte Gespräche bei Tisch.  
 
Es ist schön zu sehen, wie junge und alte 
Menschen voneinander profitieren. Auf der 
einen Seite schenken die Kinder ihr sehr viel 

Freude, Zuversicht und Hoffnung, weil sie darauf 
vertrauen, ebenso viel von ihr 
zurückzubekommen. Wir freuen uns auf viele 
weitere Begegnungen mit ihr. 

 

BAUBEGINN DER FEUERWACHE VOLLMANNSDORF 
 

Am 16.09.2019 wurde mit dem Bau des neuen Feuerwehrhauses der Feuerwehr Vollmannsdorf in 
Achleiten begonnen. Dank den vielen fleißigen Helfern konnte in Rekordzeit noch vor Winterbeginn 
der Rohbau errichtet werden. Die Fertigstellung ist für 2020 geplant. 
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FOTOCLUB ESTERNBERG 
 
Vom 26. - 27. Oktober hatten wir unsere Fotoausstellung. Die Fotoausstellung war heuer eine 
Herausforderung für den Club mit neuer Location in der NMS-Esternberg, die wir erfolgreich 
gemeistert haben! 
500 Besucher durften wir bei der Fotoausstellung begrüßen. 200 Personen nahmen an der großen 
Fotoshow am Samstagabend im Turnsaal teil, in der wir 16 verschiedene Kurzfilme präsentierten. 
 
Die Besucher gaben den besten 3 Bildern eine Stimme. Im Gegensatz zu 
den letzten Jahren bekam nicht nur jedes Bild eine Stimme - alle 62 Bilder, 
die ausgestellt wurden, erhielten mindestens 4 Stimmen. Eine Zahl, auf die 
wir sehr stolz sind! 
 
Gratulieren möchten wir besonders den Gewinnern: 
 
1. Platz: Ursula Zechmeister mit „Im ersten Morgenlicht“ - 85 Stimmen  
 
2. Platz: Stefan Feichtinger mit „Naturgewalten - Dietzendorf“ - 72 Stimmen 
 
3. Platz: Ursula Zechmeister mit „Lost in the Jungle“ - 63 Stimmen 
 

 

PFARRBÜCHEREI ESTERNBERG 
 
Die Tage werden kürzer, die Abende länger... die ideale Zeit, mit 
einem Buch in der Hand die Gedanken schweifen zu lassen. Oder 
doch lieber mit der Familie ein Spiel spielen? Wie wäre ein 
Heimkinoabend mit einer DVD? Oder mit den Kindern gemeinsam 
ein Buch lesen? 
 
In der Pfarrbücherei Esternberg finden sich jede Menge 
Anregungen. Vom Roman über Krimi zum Thriller, vom Sachbuch 
bis zu Ratgebern, vom Bilderbuch für die Kleinsten bis zur Literatur für die Jugend, verschiedene 
DVDs und Spiele. Hier findet sich von Jung bis Alt für jeden etwas. Für einen kleinen Beitrag kannst 
du dir alle Medien bis zu 5 Wochen lang ausleihen.  
 
Schon Lust zum Stöbern? Unter www.biblioweb.at/esternberg kannst du im Bestand nach bestimmten 
Autoren oder Titeln suchen oder dir unsere Neuankäufe anzeigen lassen.  
 

Schaut einfach bei uns vorbei! 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 
freitags, 16:00 - 18:00 Uhr 
sonntags, 10:00 - 11:00 Uhr 
 
Bis bald, euer Team der Pfarrbücherei Esternberg!  

Platz 2: Naturgewalten – 
Dietzendorf von Stefan 

Feichtinger 

Siegerbild "Im ersten Morgenlicht" von Ursula Zechmeister Platz 3 "Lost in the Jungle" von Ursula Zechmeister 

http://www.biblioweb.at/esternberg
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ORTSBAUERNSCHAFT ESTERNBERG INFORMIERT 
 

Wertfortschreibung bei großflächigen Käferschäden beantragen 
 
Wetterkapriolen in den letzten Jahren 
führten zu einem massiven Anfall an 
Käfer- und Sturmschadholz. Führen 
solche Schäden zu größeren 
Schlägerungen oder starken 
Auflichtungen von Beständen, kann 
beim Finanzamt eine 
Wertfortschreibung beantragt werden. 
 
Voraussetzungen für 
Wertfortschreibung 
 
o Eine Wertfortschreibung beim 

land- und forstwirtschaftlichen 
Vermögen erfolgt dann, wenn die 
Wertabweichung vom zuletzt 
festgestellten Einheitswert entweder mehr als 5 %, mindestens aber 300 € oder mehr als 1.000 € 
beträgt. 
 

o Da beim Kleinstwald (Forstbetriebsfläche bis 10 ha) pauschale Hektarsätze je Bezirk gelten, 
kann wegen allfälliger Kulturschäden (Kalamitäten) keine Wertfortschreibung erfolgen. 

 
o Eine Wertfortschreibung kann aber bei Vorliegen der Voraussetzungen beim Kleinwald (über 

10 ha bis 100 ha) und beim Großwald (Forstbetriebsflächen über 100 ha) beantragt werden. 
 
Mit der Hauptfeststellung 2014 wurden die Verhältnisse zum 1.1.2014 festgestellt. Die neuen 
Einheitswerte wurden grundsätzlich mit 1.1.2015 wirksam. Für Käferschäden, welche im heurigen 
Jahr entstanden sind, kann der schriftliche Antrag auf Wertfortschreibung zum Stichtag 1. Jänner 
2020 bis spätestens 31. Dezember 2020 gestellt werden. 
 

Betroffene Personen, deren Waldbesitz über 10 ha beträgt, bitten wir, sich am Gemeindeamt 
zu melden. Die Kontakte werden an die Ortsbauernschaft Esternberg weitergegeben. 

 

Es wird eine Infoveranstaltung für die Betroffenen organisiert.  
Dort werden die Antragsformulare aufliegen. 
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FEUERWEHREN IM PFLICHTBEREICH ESTERNBERG ÜBTEN 

GASTHAUSBRAND 
 
Die Feuerwehren der Gemeinde Esternberg 
übten am 18.10.2019 für den Ernstfall. Das 
Übungsobjekt war das Gasthaus DonauPerle in 
Pyrawang. 
 
Es wurde ein Brand in der der B130 
zugewandten Seite des Objekts angenommen. 
Es befanden sich zum Zeitpunkt des Eintreffens 
der ersten Feuerwehr, der FF Pyrawang, noch 
Personen im Gebäude. Mittels Nebelmaschine 
wurde die Rauchentwicklung des fiktiven 
Brandes dargestellt. Die Opferdarsteller waren 
Mitglieder der Jugendgruppe der FF Pyrawang. 
Nach wenigen Minuten erreichten weitere 
Feuerwehrkräfte aus der Gemeinde Esternberg 
den Übungsort an der Donau. Es wurde 
umgehend mit der Errichtung einer 
Einsatzleitstelle, Wasserversorgung und dem 
Einsatz eines Atemschutz-Reservetrupps 
begonnen.  

Nachdem die Feuerwachen Vollmannsdorf und 
Wetzendorf die Wasserversorgung zum 
Tanklöschfahrzeug der FF Esternberg 

aufgebaut hatten, wurde mit der 
Brandbekämpfung begonnen. Kurz nachdem ein 
zweiter Atemschutztrupp das Innere des Objekts 
betreten hatte, ertönte die Hupe eines der 
Feuerwehrfahrzeuge - das Zeichen für „Alle 
Mann zurück!“. Wenige Minuten später wurde 
das Übungsende bekanntgegeben. 

Die „Opfer“ wurden durch Kräfte des Roten 
Kreuzes der Ortsstelle Esternberg betreut. Auch 
Bürgermeister Rudolf Haas hatte sich am 
Übungsort eingefunden, um sich ein Bild von der 
Arbeit der Rettungskräfte zu machen. 
Im Anschluss an die Herbstübung der 
Feuerwehren der Gemeinde Esternberg wurde 
diese im beübten Gasthaus Donauperle 
nachbesprochen. 
 
Insgesamt war dies eine lehrreiche Übung für die 
Kräfte die vor Ort eingesetzt waren. 
Bürgermeister Haas zeigte sich erfreut über die 
große Teilnehmerzahl von 60 Mann, welche an 
der diesjährigen Herbstübung im Pflichtbereich 
Esternberg teilgenommen hatten. 

 
 

ÜBERPRÜFUNG VON HANDFEUERLÖSCHERN 
 

 

(Abgabe bereits am Vortag in der Zeit von 17:00 bis 19:00 Uhr möglich!) 

 

Nützen Sie diese Gelegenheit zur 2-jährigen, gesetzlich vorgeschriebenen 
Überprüfung Ihres Handfeuerlöschers zum 

 

Sonderpreis von € 8,-- / Stk. 
 

Neugeräte, Feuerlöschdecken und Rauchmelder erhalten Sie ebenfalls zu 
einem Sonderpreis!  
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1 JAHR „ESTERNBERGER GUTSCHEINE“ -  EINE ERFOLGSGESCHICHTE! 
 
Der Verein „Esternberg (be)lebt die Regionalität“ 
wurde im November 2018 gegründet.  
Ziel des Vereins ist es, die regionale Kaufkraft im 
Ort zu stärken und zu beleben. 
Unter dem Motto: „Hier leb` ich gern – hier kauf 
ich ein“ ist das den Verantwortlichen auch 
gelungen. 
Obmann Alois Ortner: „Wir sind stolz innerhalb 
eines Jahres so viel erreicht zu haben. Die 
Gutscheine sind bereits überall bekannt in der 
Gemeinde und werden sehr gut angenommen. 
Mittlerweile werden die Gutscheine auch von 
vielen Vereinen und Firmen für Jubiläen, 
Geburtstage und Weihnachtsgeschenke 
verschenkt.“ 
Seit Beginn der Aktion wurden Esternberger 
Gutscheine im Wert von bereits € 37.000,- 
verkauft. 

Der Verein zählt aktuell 50 Mitgliedsbetriebe aus 
Esternberg – vom Bäcker, Friseur, 
Autowerkstatt, Gasthäuser, regionale 
Nahversorger bis hin zur Arztpraxis sind alle 
Sparten vertreten. 
Die Praxis Dr. Thomas Laherstorfer ist seit 
kurzem ebenso Mitglied. 
Der SPAR-Markt bleibt nach der Neuübernahme 
unter der Leitung von Jeanette Tischler Mitglied 
und Partner. 
NEU: Ab sofort gibt es die Esternberger 
Gutscheine auch bei SPAR zu kaufen. 
 
Geschenksidee: Direkt bei der Regionalecke 
findet man tolle Geschenkskörbe mit 
Köstlichkeiten aus der Region.  
Und dazu Esternberger Gutscheine – das 
perfekte Geschenk. 

 
 
   

mailto:gutschein-esternberg@gmx.at
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NEUES AUS DEM BEZIRKSALTEN- UND PFLEGEHEIM ESTERNBERG 
 

NEU: SERVICESTELLE für Angehörige von MENSCHEN MIT DEMENZ 
 

Das Risiko, an Demenz zu erkranken, steigt mit 
dem Alter an. Nachdem die Bevölkerung immer 
älter wird, nimmt auch die Bedeutung des 
Themas Demenz zu – vor allem in der Pflege 
stellt die Krankheit die Betroffenen sowie deren 
Angehörige immer wieder vor neue 
Herausforderungen.  

Um das mittlerweile langjährige Know-how des 
Bezirksalten- und Pflegeheimes Esternberg im 
Bereich Demenz auch jenen Personen zur 
Verfügung stellen zu können, die sich zuhause 
um ihre an Demenz erkrankten Angehörigen 
kümmern, wurde eine Servicestelle für 
Angehörige von Menschen mit Demenz 
eröffnet. Die speziell geschulten 
Mitarbeiterinnen bieten im Rahmen einer 
ausführlichen und individuellen Beratung 
Hilfestellungen und Tipps für den – oft 
schwierigen – Umgang mit dementen 
Menschen.  
 
Dieser Service wird im Bezirksalten- und 
Pflegeheim Esternberg kostenlos angeboten. 
Um für die Beratung ausreichend Zeit einplanen 
zu können, ist eine Terminvereinbarung unter 
07714 50980 nötig.  

 
 

EHRENAMTLICHE MITARBEIT im Bezirksalten- und Pflegeheim Esternberg 
 

Es gibt Menschen in Alten- und 
Pflegeheimen, die kaum 
Kontakt nach außen haben. Sie 
sind somit oft von der Buntheit 
des gesellschaftlichen Lebens 
ausgeschlossen. Daher suchen 
wir immer wieder freiwillige 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die durch ihr 
Engagement den Alltag im 
Alten- und Pflegeheim bereichern und für ein 
wenig Abwechslung sorgen.  
Dieses Ehrenamt ist für die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Bezirksalten- und Pflegeheimes 
Esternberg in vielfältiger Weise eine große 
Bereicherung des alltäglichen Lebens und ist 
aus unserer Einrichtung nicht mehr 

wegzudenken. Beispiele für 
ehrenamtliche Tätigkeiten sind 
Besuchsdienste, Vorlesen, 

Spazierengehen, 
Kartenspielen, Musizieren oder 
einfach nur da sein und 
zuhören. 
 
Da es für unsere Mitarbeiter 
nicht möglich ist, Bewohner bei 

Terminen im Krankenhaus zu begleiten, suchen 
wir auch Personen, die sich vorstellen können, 
Bewohner ohne Angehörige bei Ambulanz- 
oder Arztbesuchen bei Bedarf zu begleiten. 

 
Wir laden Sie ein, uns persönlich zu 

kontaktieren. 
 
Für nähere Informationen steht das Team des Bezirksalten- und Pflegeheimes Esternberg 
unter 07714 50980-601 oder buero@altenheim-esternberg.at gerne zur Verfügung. 
 

PFLEGENDE ANGEHÖRIGE, AUFGEPASST!  
 

Sind Sie pensionsversichert? 
Personen, die einen nahen Angehörigen pflegen und bestimmte Voraussetzungen erfüllen, können 
sich in der Pensionsversicherung kostenlos weiter- bzw. selbstversichern und somit weitere 
Versicherungszeiten erwerben. Die Beiträge werden zur Gänze aus Mitteln des Bundes getragen, d.h. 
dem pflegenden Angehörigen erwachsen KEINE Kosten. 
 

Grundvoraussetzungen für eine Weiter-/Selbstversicherung in der Pensionsversicherung sind: 

 Pflege eines nahen Angehörigen – natürlich auch Kinder 

 Pflege in häuslicher Umgebung – ein gemeinsamer Wohnsitz ist NICHT Voraussetzung 

 Pflegegeld Stufe 3 oder höher bei Erwachsenen – bei Kindern erhöhte Familienbeihilfe 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&docid=6_QWvedB6VLyWM&tbnid=w-88K3AyKjakwM:&ved=0CAUQjRw&url=http://de.flash-screen.com/free-wallpaper/goldene-sonnenblume-stellt/reife-sonnenblume,1920x1080,49769.html&ei=EyzXU6PlIo3VPPbmgYAP&bvm=bv.71954034,d.bGQ&psig=AFQjCNHj1_zVhGHcIIhKzBkvCyPg74XnKA&ust=1406696623153381
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Was ist der Unterschied zwischen 
Weiterversicherung und Selbstversicherung?  
Die Weiterversicherung wird dann eingeleitet, wenn 
Personen wegen der Pflege eines Angehörigen aus 
der Pflichtversicherung gänzlich ausscheiden. 
Notwendig sind in diesem Fall bestimmte 
Vorversicherungszeiten und die gänzliche 
Beanspruchung der Arbeitskraft durch die Pflege.  
 
Die Selbstversicherung kommt zum Tragen, wenn 
für die Pflege eines erwachsenen Angehörigen die 
Arbeitskraft erheblich bzw. eines Kindes 
überwiegend beansprucht wird. Voraussetzungen für die Selbstversicherung: 

 Wohnsitz im Inland 

 erhebliche Beanspruchung der Arbeitskraft (bei Erwachsenen) bzw. überwiegende 
 Beanspruchung (bei Kindern), d.h. bei bestehender Beschäftigung dürfen max. 30 
 Wochenarbeitsstunden geleistet werden; 

 
Der Antrag ist bei der Pensionsversicherungsanstalt einzubringen – dies gilt auch für Landwirte! Eine 
rückwirkende Selbstversicherung bis zu 12 Monate ist möglich. 
Wenn eine 24-h-Betreuung organisiert ist, wird jeder einzelne Fall speziell geprüft und entschieden, 
ob die Voraussetzungen für eine Weiter- bzw. Selbstversicherung gegeben sind. 
 
Für weitere Fragen und natürlich auch für die Antragstellung steht Ihnen Ihre Gemeinde-Soko 
Elisabeth Kuffner, Tel: 07714 6655-14, gerne zur Verfügung. 
 

ROTES KREUZ SCHÄRDING SUCHT FREIWILLIGE MITARBEITERINNEN  
FÜR DEN BESUCHSDIENST! 

 
Viele Menschen in unserer Gesellschaft leben alleine, fühlen sich einsam und vermissen den Kontakt 
zu anderen. Was sie brauchen ist ein wenig Aufmerksamkeit und das Gefühl, wahrgenommen zu 
werden. Für diese Mitmenschen bietet das Rote Kreuz den „Besuchsdienst“ an. 
 
Die freiwilligen BesuchsdienstmitarbeiterInnen des Roten Kreuzes versuchen durch ein gutes, 

aufmerksames Gespräch, Zuhören, 
Spazierengehen, Kartenspielen und Ähnliches 
etwas Abwechslung und Lebensfreude in den 
Alltag der betroffenen Menschen zu bringen. 
 
Um den derzeit stark steigenden Bedarf des 
Besuchsdienstes auch entsprechend 
begegnen zu können, sucht das Rote Kreuz 
Schärding interessierte Frauen und Männer, 
die sich vorstellen können, ihren Mitmenschen 
regelmäßig (ca. einmal wöchentlich) etwas Zeit 
zu spenden und damit ihrer Einsamkeit 
entgegenzuwirken.  
 

 

Für InteressentInnen findet am  27. November 2019 um 19:30 Uhr an der  
Rotkreuzortsstelle Andorf, Bahnhofstraße 22, 4770 Andorf ein Informationsabend statt. 

 
RÜCKFRAGEHINWEIS:  
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband OÖ 
Bezirksstelle Schärding 
T: +43/7712/2131 -107 
E: sd-office@o.roteskreuz.at 
W: http://www.roteskreuz.at/schaerding 
F: https://www.facebook.com/roteskreuzbezirkschaerding 
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NEUES AUS DEM GEMEINDERAT 

 

Gemeinderatssitzung am 10. Oktober 2019 

 
Neuorganisation des Feuerwehrwesens in der Gemeinde Esternberg 

Der Gemeinderat hat in dieser Sitzung den Beschluss gefasst, die Organisation des 
Feuerwehrwesens in Esternberg neu aufzustellen. Demnach sollen die Löschzüge Wetzendorf und 
Vollmannsdorf als eigenständige Feuerwehren gegründet werden. Der Löschzug Gersdorf wird 
künftig als Löschgruppe Gersdorf in die FF. Esternberg eingegliedert. Als nächster Schritt vor der 
tatsächlichen Neugründung der Feuerwehren Wetzendorf und Vollmannsdorf ist die Zustimmung des 
Landesfeuerwehrkommandos einzuholen. Durch die Umstrukturierung ergeben sich klare Vorteile im 
Hinblick auf die organisatorische Verwaltung und auch Vorteile im Hinblick auf die Vergabe von 
Förderungen und Lehrgangsplätzen. Dies bedeutet letztendlich auch einen wichtigen Schritt für die 
Sicherheit der Esternberger Gemeindebevölkerung. 

 

Änderung des Dienstpostenplanes der Gemeinde Esternberg 

Im Dienstpostenplan der Gemeinde Esternberg wurde in der Verwaltung ein Dienstposten (GD 20.3) 
aufgelassen, da dieser nur vorübergehend geschaffen wurde. Im Kindergartenbereich mussten die 
Stundenausmaße an die aktuellen Gegebenheiten angepasst werden. Der Beschluss wurde 
einstimmig gefasst. 
 

WL-Sanierung Schardenberger-Straße u. Reserweg, Planung und Bauaufsicht 

Es wurde der Abschluss eines Werkvertrages mit der Fa. Bauerplan, Esternberg betreffend die 
Ingenieurleistungen für die Erd- und Baumeisterarbeiten zur Sanierung der Wasserleitungen in der 
Schardenberger Straße sowie im Reserweg einstimmig beschlossen. 
 
Erschließung Pfarrhofsiedlung-Erweiterung (Kanal/Wasser/Straße), Planung und Bauaufsicht 

Es wurde der Abschluss eines Werkvertrages mit der Fa. Bauerplan, Esternberg betreffend die 
Ingenieurleistungen für die Erd- und Baumeisterarbeiten zur Erschließung der Erweiterung der 
Pfarrhofsiedlung mit Wasser, Kanal u. Verkehrsfläche einstimmig beschlossen. 
 
Anschluss einer Verkehrsfläche der Gemeinde Esternberg an die L1166 Riedlbach Straße 
(Ortschaft Zeilberg) – Abschluss eines Gestattungsvertrages mit dem Land Oö. 

Der Abschluss eines Gestattungsvertrages mit dem Land Oö. zum Anschluss der Verkehrsfläche der 
Gemeinde Esternberg an die L1166 Riedlbach Straße in der Ortschaft Zeilberg wurde einstimmig 
beschlossen. 
 
Verlängerung OW Haidfeldstraße – Übernahme in das öffentliche Gut;  
Beschlussfassung gem. § 15 LiegTG 

Zur Verlängerung des Ortschaftsweges Haidfeldstraße hat der Gemeinderat die kostenlose 
Übernahme aus dem Grundstück 5245, KG Kiesdorf in das öffentliche Gut im Ausmaß von 33 m2 
einstimmig beschlossen. 
 
FLWIP-Änderung 4.75 (Silbering) – Bewertung des öffentlichen Interesses 

Der Gemeinderat hat der Flächenwidmungsplanänderung 4.75 betreffend die Umwidmung einer 
Teilfläche von ca. 340 m2 in Silbering von derzeit Grünland in Dorfgebiet einstimmig das öffentliche 
Interesse ausgesprochen. Das Umwidmungsverfahren kann somit eingeleitet werden. 
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FLWIP-Änderung 4.76 (Riedlbach) – Bewertung des öffentlichen Interesses 

Der Gemeinderat hat der Flächenwidmungsplanänderung 4.76 betreffend die Umwidmung einer 
Teilfläche von ca. 300 m2 in Riedlbach von derzeit Grünland in Wohngebiet einstimmig das öffentliche 
Interesse ausgesprochen. Das Umwidmungsverfahren kann somit eingeleitet werden. 
 
FLWIP-Änderung 4.77 (Oberzeilberg) – Bewertung des öffentlichen Interesses und Abschluss 
eines Baulandsicherungsvertrages 

Der Gemeinderat hat der Flächenwidmungsplanänderung 4.77 betreffend die Umwidmung einer 
Teilfläche von ca. 1.000 m2 in Oberzeilberg von derzeit Grünland in Wohngebiet einstimmig das 
öffentliche Interesse ausgesprochen. Das Änderungsverfahren kann somit eingeleitet werden. Zur 
Sicherung der Bebauung des Grundstückes wurde gleichzeitig ein Baulandsicherungsvertrag 
beschlossen.  
 
FLWIP-Änderung 4.72; Schörgeneck – Beschlussfassung gem. § 34 Oö. ROG 1994 

Der Gemeinderat hat die Flächenwidmungsplanänderung 4.72 eines Grundstückteils im Ausmaß von 
ca. 4.500 m² in der Ortschaft Schörgeneck von derzeit Grünland in Dorfgebiet einstimmig 
beschlossen. Gleichzeitig wurde der Abschluss einer Vereinbarung zur kostenlosen Abtretung einer 
Erschließungsstraße mit dem Grundeigentümer beschlossen. 
 
FLWIP-Änderung 4.73; Esternberg – Beschlussfassung gem. § 34 Oö. ROG 1994 

Der Gemeinderat hat die Flächenwidmungsplanänderung 4.73 eines Grundstückteils im Ausmaß von 
ca. 1.000 m² im Ortsbereich Esternberg von derzeit Grünland in Wohngebiet einstimmig beschlossen. 
 
Grundstücksverkauf in der 
Pfarrhofsiedlung-Erweiterung 

In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurden weitere 4 Grundstücks-
verkäufe in der neuen Siedlung im 
Anschluss an die Pfarrhofsiedlung 
einstimmig beschlossen. 

 

Bei Interesse an einem der 
Grundstücke kontaktieren Sie bitte 
Amtsleiter Stadler unter der Tel. 
07714 6655-13 bzw. per Mail an 
gemeinde@esternberg.ooe.gv.at. 

 

(rechts: derzeitiger Verkaufsstand der 
Grundstücke neben der Pfarrhofsiedlung) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

mailto:gemeinde@esternberg.ooe.gv.at
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Bares Geld für Ihre Energieeinsparungen 
Durch das im Jänner 2015 in Kraft getretene Energieeffizienzgesetz haben Sie die Möglichkeit sich 
einen Anteil der Investitionskosten für Ihre Energieeinsparung im Neubau oder in der Sanierung in 
Form einer Gutschrift durch Maßnahmenverkauf gemäß EEffG zurück zu holen. Der 
Energieförderservice der Firma Auftragsnetz e.U. unterstützt Sie gerne dabei, dass auch Sie hiervon 
profitieren können. 
 
Für folgende Maßnahmen ist eine Gutschrift möglich: 
 

NEUBAU 
 

Wärmepumpe Solaranlage 

Photovoltaik Fernwärmeanschluss 

Heizbrennwertgerät in Wohneinheiten  

 
SANIERUNG 

 

Thermentausch Solaranlage 

Kessel/ tausch Photovoltaikanlage 

Gaskessel/ tausch Wärmepumpe 

Biomassekessel/ tausch Fernwärmeanschluss 

 
Um einen möglichen Anspruch auf diese Gutschrift zu erhalten wird als Nachweis der durchgeführten 
Maßnahme eine Kopie der Rechnung benötigt. 
 
Maßnahmen die bereits vom Bund gefördert wurden, können diese Gutschrift nicht in Anspruch 
nehmen. Landesförderungen, die nicht direkt die Maßnahme betreffen, wie z.B. Wohnbauförderung, 
Heimwerkerbonus etc., sind generell trotzdem möglich. 
 
Gutschriften können jeweils im laufenden Kalenderjahr von 01. Jänner bis 31. Dezember 
eingereicht werden. Bis 31.01.2020 noch rückwirkend für Maßnahmen aus dem Jahr 2019 
möglich. Gutschriften laufend bis 2020 im jeweiligem Kalenderjahr möglich! 
 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an einen Mitarbeiter vom Energieförderservice unter 
07744/2040204 oder besuchen Sie folgende Homepage: www.energie-foerder-service.at 
 

  

http://www.energie-foerder-service.at/
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GEPLANTE MIET- UND EIGENTUMSWOHNUNGEN 
 

WALDSIEDLUNGWOHNEN 
 

o von 60 m2 bis 90 m2 
o im Zentrum von Esternberg 
o helle Wohnungen 
o beste Infrastruktur in der nahen Umgebung 
o großzügige Loggien bzw. Terrassen 
o exklusive Ausstattung 
o barrierefrei 
o Lift 
o Geplanter Baubeginn: 2020 
o Geplante Fertigstellung: 2021 
 
Nähere Infos bei Bauer Alexander - 0664 3954495 
 
 

FREIE MIETWOHNUNGEN IN ESTERNBERG 
 

Strickerstraße 12 

 
 3-Zimmer-Wohnung im Dachgeschoss 

 
Wohnfläche: ca. 69 m² 
beziehbar:   ab sofort 
Mobiliar:  Einbauküche vorhanden 
Zimmer:  Wohnzimmer, Küche, Schlafzimmer, 

Kinderzimmer, Bad, WC extra 
 
Gesamtmiete mit Betriebskosten: € 530,00  
 
Kontaktaufnahme: 
Doblinger Josef Vermietung 
Fr. Irmgard Wensing 
Tel. 07716 7318-27, Fax: DW 12 
E-mail: wensing@vm-doblinger.at 
 

Bewerbungen für diese Wohnung richten Sie bitte direkt an die Fa. Doblinger! 

 

Franz-Grill-Weg 2 

 
 4-Zimmer-Wohnung im 1. Obergeschoss 

 
Wohnfläche: ca. 103 m² 
Mobiliar: nicht möbliert 
beziehbar: ab sofort 
Miete: € 520,48 
Betriebskosten: € 78,36 
Heizkosten: € 23,52 
Umsatzsteuer: € 64,59 
Monatliche Gesamtbelastung: € 686,95 

 
Ausstattung: 
Fernwärme, Bad mit Fenster, Kabel/Satelliten-TV, Parkplatz, Abstellraum, Fahrradraum, Wasch-/ 
Trockenraum, Massiv 
 

Bewerbungen für diese Wohnung richten Sie bitte schriftlich an das Gemeindeamt Esternberg. 

  

mailto:wensing@vm-doblinger.at
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Sternsingeraktion 2020: Unsere Welt gemeinsam besser machen 

 
 
Um den Jahreswechsel bringen unsere 
Herbergssucher und Sternsinger den 
Segen für‘s neue Jahr. 
 
Maria und Josef, der Wirt, weiters Caspar, 
Melchior und Balthasar sind bei jedem Wetter 
unterwegs, um die weihnachtliche 
Friedensbotschaft zu verkünden. 
 
Ihr Einsatz gilt auch notleidenden 
Mitmenschen in den Armutsregionen der 
Welt. Mit euren Spenden werden rund 500 
Sternsingerprojekte unterstützt. Die 
Dreikönigsaktion wird alljährlich von der Kath. 
Jungschar Österreichs initiiert. Infos und Online-Spendenmöglichkeit unter www.sternsingen.at. 
 
 

Es werden neben Kindern und Jugendlichen auch Begleitpersonen,  
Helfer und Verköstiger gesucht. Wir bitten um eure Mithilfe! 

 
 
In den beiden Schulen werden Schülerinnen und Schüler und deren Eltern 
Einladungsschreiben erhalten.  
Alle Firmlinge nehmen daran wieder als Projekt der Firmvorbereitung teil.  
(Infos Pfarrbüro, Tel. 07714 6628) 
 
Das Sternsingerteam mit Christine Breit (Tel. 07714 6391) und PGR-Obmann Martin Fesel 
(Tel. 0664 88597806) werden sich auch heuer um den Besuch im gesamten Pfarrgebiet bemühen. 
 
 
Terminplanung: 
 
1. PROBE und Besprechung am So., 8.12.2019 um 10 Uhr im Pfarrheim 
 
2. HERBERGSSUCHER: So., 08.12. nachmittags in Schörgeneck Kirchenchorgruppe 
 Sa., 14.12. ab 9 Uhr   Kindergruppen 
 
3. STERNSINGER: nach Weihnachten:  Fr., 27.12., Sa., 28.12. und Mo., 30.12.2019 und  
 nach Neujahr: Do., 02.01. bis Sa., 04.01.2020 
 Dreikönigstag: Mo., 06.01.2020 Festmesse mit Sternsingern, 
anschließend Dreikönigsessen im GH Hubinger mit allen Beteiligten als Dankeschön der Pfarre  
 
 
Materialien und Einteilungspläne werden wieder über die Schulen an die teilnehmenden Kinder 
verteilt, ebenso bei der Probe und zeitnah auch im Ölbergraum der Pfarrkirche aufgelegt. 
 
 

Öffnet bitte den Herbergssuchern und den Heiligen 3 Königen eure Türen und Herzen! 
Herzlichen Dank und vergelt´s Gott! 

  

 

http://www.sternsingen.at/
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AKTUELLES AUS DER PFARRE ESTERNBERG 
 
Aufgrund der aktuellen Situation unseres Herrn 
Pfarrers ergeben sich folgende Änderungen.   
 

 Wochenmesse freitags 08:00 Uhr:  
Wortgottesdienst mit Herrn Philipp Struß. 

 Samstag Vorabendmessen entfallen 

 Sonntag 09:00 Uhr: 
abwechselnd Wortgottesdienst bzw. Hl. Messe 
(Pfarrgottesdienst) 

 Firmelternabend am Mittwoch, 27. November 
2019 um 19:30 Uhr im Pfarrheim 

 
Bei allen pfarrlichen Angelegenheiten bitte im 
Pfarrbüro während den folgenden Öffnungszeiten 
anrufen. (Tel. 07714 6628) 
 
Montag: 08:00 – 10:00 Uhr 
Mittwoch: 08:00 – 10:00 Uhr 
Freitag: 08:00 – 10:00 Uhr 
 
 
 
 

GESUNDHEITSVORSORGE DURCH IMPFEN 
 
Schutzimpfungen gehören zu den wichtigsten und 
wirksamsten vorbeugenden Maßnahmen, die der 
Medizin zur Verfügung stehen. Mit diesen 
Impfungen schützen Sie sich selber, aber auch Ihr 
Umfeld, wie noch nicht geimpfte kleine Kinder oder 
Kranke, die selber nicht geimpft werden dürfen. 
 
Auch wenn Sie nicht verreisen, sollten folgende 
Impfungen vorliegen und regelmäßig aufgefrischt 
werden. Ihr erster Ansprechpartner dazu ist Ihre 
Hausärztin/Ihr Hausarzt (als Grundlage dient 
ihr/ihm der österreichische Impfplan). 
 
o Diphtherie/Tetanus/Kinderlähmung/Keuchhusten: Diese 4-fach Impfung wird alle 10 Jahre 

aufgefrischt, ab dem 60. Lebensjahr alle 5 Jahre. 

o Masern-Mumps-Röteln-Immunisierung: Nach der 2. Impfung besteht lebenslanger Schutz. 

o FSME (Frühsommermeningoenzephalitis): Diese wird von Zecken übertragen und verursacht 
eine Gehirnhautentzündung. Die Infektion kann in Ihrem eigenen Garten passieren. 

o Die jährliche Grippeimpfung und ein Impfschutz gegen Pneumokokken (Erreger von schweren 
Lungenentzündungen) wird ab dem 50. Lebensjahr oder wenn Sie an einer chronischen 
Erkrankung leiden in Absprache mit der/dem behandelnden Ärztin/Arzt angeraten. 

 
Quelle: Abteilung Gesundheit beim Amt der OÖ Landesregierung 

 

  

Quelle: Bernd Kasper  / pixelio.de 
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ACHTUNG WILDWECHSEL! 
 
Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Straßenverkehr. 
Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des 
Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. Zudem fällt die 
Hauptverkehrszeit genau in die Dämmerung oder Dunkelheit, wo 
viele Tiere besonders aktiv und die Sichtverhältnisse meist 
schwierig einzuschätzen sind. Besondere Aufmerksamkeit ist 
auf Straßen entlang von Waldrändern und vegetationsreichen 
Feldern geboten.  
 
Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu 
vermeiden? 

 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten. 

 Tempo reduzieren, vorausschauend und stets bremsbereit fahren 

 ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten 
 

Springt Wild auf die Straße 

 Gas wegnehmen 

 abblenden  

 hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, nicht dauerhupen) 

 abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt (vermeiden Sie riskante Ausweichmanöver oder 
abrupte Vollbremsungen) 

 
Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und bitte 
beachten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, dem ersten Tier folgen meist weitere. 
 
Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie bei jedem anderen Unfall reagiert werden: 
Warnblinker einschalten, Warnweste anziehen, Warndreieck aufstellen, gegebenenfalls Verletzte 
versorgen. Die Polizei muss auf jeden Fall verständigt werden. Wer dies verabsäumt, macht sich 
wegen Nichtmeldens eines Sachschadens strafbar und bekommt auch keinen Schadenersatz durch 
die etwaige Versicherung. Selbst wenn das Tier nur angefahren wurde und noch weglaufen konnte, 

muss die Polizei verständigt werden. Diese kontaktiert dann die zuständige, 
örtliche Jägerschaft, die sich mit einem Jagdhund auf die Suche nach dem Tier 
macht, um es gegebenenfalls von seinem Leid zu erlösen. Keinesfalls dürfen Sie 
getötetes Wild mitzunehmen. Dies gilt als Wilderei und ist strafbar.  
 
Eine Information des OÖ. Landesjagverbandes 

 
 

AUFGABE EINES POSTWURFS BEIM POSTPARTNER  
 
Um zusätzliche Kosten zu ersparen (€ 18), möchten wir alle Vereinsfunktionäre und Veranstalter 
darauf hinweisen, dass zukünftig bei der Versendung von Werbungen für Veranstaltungen folgendes 
zu beachten ist: 
 
 Plakate bzw. Infopost bündeln (z.B. 50/100 Stück) 
 Eingabe aller Daten unter www.versandmanager.at 

 
Nähere Infos gibt’s beim Postpartner: 
Pfarrhof 39 
4092 Esternberg 
 
Öffnungszeitung: 
Mo. – Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr 
 13:00 – 17:00 Uhr   
Sa.: 08:00 – 12:00 Uhr 
  

http://www.versandmanager.at/
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
23.11.2019 
09:00 – 11:00 Uhr 

Schibasar d. ÖAAB in der NMS Esternberg 
Anlieferung am 22.11.2019 

24.11.2019 Adventmarkt in Pyrawang 

29.11.2019 Bäuerinnenausflug 

30.11.2019 
14:00 Uhr 

Adventmarkt im Schulhof 

05.12.2019 Nikolausaktion d. JVP Esternberg 

10.12.2019 
Weihnachtsfeier d. Goldhaubengruppe 
Gh. Hubinger 

10.12.2019 
19:00 Uhr 

Advent-Bußgottesdienst in Pyrawang 

12.12.2019 
11:30 Uhr 

Weihnachtsfeier d. Seniorenrings 
Gh. Kramer/Hotel Fürchterlich 

12.12.2019 
15:00 Uhr 

„Winter im Sauwald“  
Eine Bilderreise mit Hans Schererbauer 
Bezirksalten- und Pflegeheim Esternberg 

14.12.2019 Weihnachtsfeier d. ESV 

14.12.2019 
11:30 Uhr 

Weihnachtsfeier d. Pensionistenverbandes 
Gh. Kramer/Hotel Fürchterlich 

14.12.2019 
19:00 Uhr 

Advent-Bußgottesdienst in Esternberg 

15.12.2019 
09:00 Uhr 

Advent-Bußgottesdienst in Esternberg 

21.12.2019 ÖVP-Seniorenweihnachtsfeier  

21.12.2019 
20:00 Uhr 

Punschstand d. Landjugend Esternberg 
Ortsplatz Esternberg 

24.12.2019 
Weihnachtslichtaktion d. Jugendgruppe  
FF Esternberg/Pyrawang 

24.12.2019 
13:00 Uhr 

Weihnachtskindergarten d. JVP 
Kindergarten Esternberg 

31.12.2019 
Silvesterwanderung d. Seniorenrings  
Treffpunkt: 13:30 Uhr, Gh. Kramer/Hotel 
Fürchterlich 

IMKEREIZENTRUM LINZ 
KURSPROGRAMM 2019/2020 

 

 Imker-Neueinsteiger-Basiskurs 
 Aufbaulehrgang 
 biologisch Imkern 
 div. Themenkurse, … 
 

Die einzelnen Kurse sind ab sofort auch online auf 
www.imkereizentrum.at buchbar. 

 

OÖ. Landesverband für Bienenzucht - Imkereizentrum Linz  
Pachmayrstraße 57 
A-4040 Linz  
Tel: +43 732 73 20 70 -13  
Fax: +43 732 73 20 70 -20  
E-Mail: office@imkereizentrum.at 
Homepage: www.imkereizentrum.at 

 

Nach Mondphase geschlägert und chemisch unbehandelt 
 

AB HOF-VERKAUF 

Täglich Mo. - So. 
9:00 – 17:00 Uhr 
ab 1. Dezember 

 

Familie Koller 
"Marschall" 

Dietzendorf 3 
4092 Esternberg 

 

Wir freuen uns auf euch! 

 
Am Sonntag, den 8. Dezember, gibt es beim Christbaumverkauf Glühmost und Apfelbrot. 

 

Pro verkauftem Christbaum geht 1 € an das BezirksRundschau Christkind! 

Bild: Denise / pixelio.de 

http://www.imkereizentrum.at/
mailto:office@imkereizentrum.at
http://www.imkereizentrum.at/
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ASZ WEIHNACHTS- BZW. FEIERTAGSÖFFNUNGSZEITEN 
 

Folgende Feiertage treffen mit ASZ-Öffnungstagen im Bezirk Schärding zusammen: 
 

Dienstag, 24. Dezember 2019 
Mittwoch, 25. Dezember 2019 

Donnerstag, 26. Dezember 2019 

Dienstag, 31. Dezember 2019 
Mittwoch, 1. Jänner 2020 
Montag, 6. Jänner 2020 

 
An diesen Tagen sind die ASZ geschlossen – es gibt keine Ersatzöffnungstage! 

 
An Zwickeltagen (z.B. 27.12.) ist normal geöffnet. Bitte rechnen Sie mit verstärktem 
„Entsorgungsbedarf“. Bitte beachten: An Samstagen haben nur die ASZ Andorf, Münzkirchen, 
Schärding und Zell an der Pram geöffnet - auch an Zwickeltagen! 
 
 

  



Esternberger Gemeindezeitung 11-2019 Seite 23 

BLUTSPENDEAKTION IN ESTERNBERG 
 
Donnerstag, 02.01.20 
von 15:30 – 20:30 Uhr 

Freitag, 03.01.20 
von 15:30 – 20:30 Uhr 

 
im Bezirksalten- und Pflegeheim Esternberg 

 
Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter 
von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. Bitte bringen Sie 
einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren 
Blutspendeausweis zur Blutspende mit. 

 
Sie sollten in den letzten 3 – 4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 Fieberblase“ 

 offene Wunde, frische Verletzung 

 akute Allergie 

 Krankenstand und Kur 
In den letzten 48 Stunden: 

 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 
Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B etc. 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnsteinentfernung 

 Zahnextraktion  

 Wurzelbehandlung 

In den letzten 4 Wochen: 

 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 
Darminfektion bzw. Durchfall etc.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern 
Mumps, Röteln, BCG etc. 

 Einnahme von Antibiotika 
In den letzten 2 Monaten: 

 Zeckenbiss 
In den letzten 4 Monaten: 

 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 
außerhalb der Arztpraxis, Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 

 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
In den letzten 6 Monaten: 

 Aufenthalt in Malariagebiet

 

 
 

NIKOLAUSAKTION/WEIHNACHTSKINDERGARTEN DER JVP ESTERNBERG 
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Da der diesjährige Esternberger Adventmarkt vor 

dem ersten Adventsonntag stattfindet, verkauft 

Familie Scherrer dieses Jahr wieder am 

Esternberger Adventmarkt. 

 

SAMSTAG, 30.11.2019 
 

AB 14 UHR 

 

KEIN ADVENTKRANZVERKAUF IN KIESLING! 
 

11. PYRAWANGER 

Adventmarkt 
 

So., 24. November 2019 
 

im Stadl des Landgasthofs DonauPerle 

 

13 Uhr: Verkauf von Adventkränzen, Gestecken und schönen 

Holz- und Bastelsachen 

 Auch heuer sind Alpaka und Alpaka-Produkte dabei. 

15 Uhr:  Ensemble spielt Weihnachtslieder 

16 Uhr: Der Nikolaus kommt! (ohne Krampus) 

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, Kuchen, Glühmost, Glühwein, 

Kinderpunsch und Bosner bestens gesorgt.  

 

Heuer wird für soziale Zwecke in Esternberg und die 

Dreiflüsse-Werkstätte Grubweg gespendet. 

 

Die Pyrawanger Bastelfrauen freuen sich auf Euer Kommen! 

 


